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Im Hause 

Berichtsantrag 24/21 vom 5. Oktober 2021 der Fraktion•;,Die Linke" 
Beschäftigung von Menschen mit Behinderung -_-

hier: Beantwortung der Fragen Nr~ 2. bis 6. für die Beteiligungsgesellschaften des RTK 
(Beteiligungsquote>= 50% und Volkshochschule) · 

Zeitraum: 1. Januar 2016- 31. Dezember 2020 

Zu Frage 1.: Diese Frage bezieht sich nur auf die Kreisverwaltung des·RTK. 

Zu Frage 2.: Wie viele Menschen _mit Behinderung sind bei den Gesellschaften; an denen 
der Kreis beteiligt ist, beschäftigt und wie ist die Beschäftigungsquote ? Bitte nach Gesell-
schaften aufschlüsseln. · · 

Gesellschaft 
RTV 

edz 
· RTKT 

kwb 
ProJob 
VHS 

Anzahl Be­
scha. 

Anzahl Be­
schäftigte mit 

- Behinderun 

S,8 
2 

Beschäftigtehquote 
mit Behinderun 

Zu Frage 3.: Auf welche Weise werben die Gesellschaften, an denen der Kreis beteiligt ist, 
bei Stellenausschreibungen und bei den Ausschreibungen für Ausbildu·ngsstellen, um Men­
schen mit Behinderung zu motivieren ? 

Grundsätzlich wird bei allen Ausschreibungen der Beteiligungsgesellschaften auch 
auf die Entgegennahme von Bewerbüngen von Menschen mit Behinderungen speziell 
im Ausschreibungstext hingewiesen. 
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Zu Frage 4.: Wie viele Menschen mit Behinderung haben sich in den letzten 5 Jahren 
bei den Gesellschaften, an denen der Kreis beteiligt ist, beworben? Bitte nach Alter und . 
Geschlecht aufsc;hl.üsseln. · · 

Gesell­
schaft 

. RTV 

Bewerber 
mit Behin­

derung 

Bewerber mit Bewerber mit 
Behinderung Behinderung 

männlich weiblich 
werber 

a) Nach Auskunft der Arbeitsrechtlerin der kwb darf bei der Einstellung nicht erfragt 
werden, ob jemand eine Schwerbehinderung hat oder nicht. Erst sechs Monate nach 
der Einstellung darf eine solche Frage gestellt werden ( ob jeder Mitarbeitende dies an-

. gibt ist fraglich) : Da die kwb aus Datenschutzgründen auch keine Bewerbungen aufbe­
. wahren darf, .kann die Anfrage an dieser Stelle nicht beantwortet werden. 
b) ohne Angabe 
c) Hierzu liegen keine Zahlen vor. Bewerbungen werden nicht statistisch ausgewertet. 

Zu Frage 5.: Wie viele Menschen mit Behinderung sind in den letzten 5 Jahren bei den Ge­
sellschaften, an denen der Kreis beteiligt ist, eingestellt worden? 

Gesellschaft Anzahl ein estellte Beschäfti te mit Behinderun 
0 

edz 
RTKT 
kwb siehe B 

. ProJob · 3 rnännli 
VHS 1 

Zu Frage 6.: Werden die beschäftigten Menschen mit Behinderung bei den Gesellschaften, 
an denen der Kreis beteiligt ist, gleichwertig zU Ihren Kolleg*innen ohne Behinderung nach 
dem TVÖD für die Kommunen oder anders bezahlt? 

Die og. Beteiligungen des RTK wenden den TVöDNKA an oder lehnen sich daran an. Es be- . 
stehen keinerlei Unterschiede bei der Vergütung aufgrund einer Behinderung. . . 
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